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JULI 
Der Familienbund ist eine neuartige, freie, apostolische 
Gemeinschaft von engagierten katholischen Ehepaaren, 
die in hochherzigem Streben und vorsehungsgläubig ihre 
laikale Berufung mitten in der Welt leben. Sie bemühen 
sich im Geiste der Evangelischen Räte um und in enger 
Verbundenheit mit der Kirche aus der Kraft des 
Ehesakraments und des Liebesbündnisses mit Maria… 
 



Aus einem Zyklus von Vorträgen, die Pater Josef Kentenich 1948 im Heiligtum 

von Nueva Helvecia, Uruguay, gehalten hat (keine wörtliche Wiedergabe 

des Originalvortrags). 

 
Das Liebesbündnis in Schönstatt 

„Im Jahr 1914 - also vor relativ kurzer Zeit - hat die Gottesmutter auch ein Liebes- 
bündnis geschlossen.... 

 
Dieses Bündnis ist nichts anderes als eine Erneuerung des Bundes, den "der 
Engel des Herrn Maria angekündigt hat". Gott, der in den Schoß der Jungfrau 
hinabgestiegen ist und sie geheiligt hat, wollte sich durch Maria im Heiligtum 
vergegenwärtigen, um dieses kleine Stück Land zu einem heiligen Land zu 
machen, einem Ort, von dem eine heilige Bewegung ausgehen würde, die neue 
Menschen und eine neue Gesellschaftsordnung hervorbringt. Sie ist es also, die 
alle, die das Liebesbündnis schließen, als Werkzeuge benutzen will. Die ersten, 
die das Liebesbündnis schlossen - damals im Jahr 1914 - waren eine kleine 

Gruppe junger Leute, die ich begleitet habe. Wir haben zu jener Zeit 
für Sie vertretend gehandelt. Der andere Partner war die Mutter 
Gottes. Wir schlossen dieses Liebesbündnis, und sie schloss im 

Gründungsakt all jene bereits mit ein, die eines Tages diesem 
Bündnis beitreten würden. 

 
Gibt es jemanden von uns, der bereit ist, ebenfalls 

in dieses Bündnis aufgenommen zu werden? So 
wie Adam und Eva die Menschheit zu einem 

bestimmten Zeitpunkt in der Geschichte 
repräsentierten, so wurden Sie 1914 von 

denen repräsentiert, die das Liebes- 
bündnis im Heiligtum geschlossen 

haben. 
 

Sie fragen sich vielleicht, welche 
Verpflichtungen dieses Liebesbünd- 
nis mit sich bringt. Ein einfacher 
Mann aus Montevideo brachte 
einen Blumenstrauß als Symbol der 
ganzen Hingabe an Maria. Die 
Jungen boten der Gottesmutter 
damals dasselbe an; das war tatsäch- 

lich ihre Forderung... Sie hat diese 
Praxis vom guten Gott gelernt. Zu 
Beginn der Erlösung hatte er gesagt: 



Nichts ohne Maria, und so sagt sie heute zu uns: Nichts ohne euch, die ihr 
berufen seid! Das ist das, was wir damals schon "Beiträge zum Gnadenkapi- 
tal" genannt haben, also das Bewusstsein, dass auch wir etwas zu geben 
haben, damit das Bündnis erfüllt werden kann... 
 
Das Liebesbündnis schenkt uns eine unendliche Lebenssicherheit, 
eine unendliche Lebensfülle und eine ausgesprochene 
Lebensfreude. 

 

Ich möchte diese Predigt mit der gleichen Schlichtheit beenden, mit der ich sie 
begonnen habe, indem ich die Gottesmutter bitte, ihre Hände zu falten, um den 
Heiligen Geist zu erflehen, dass viele von euch ihr Liebesbündnis schließen ... zum 
Segen des ganzen Volkes". 

 

Im Lichte unseres Generalkapitels 2022: Was sagt mir der Text? Blick auf 
unseren Familienbund: Was kommt mir in den Sinn und was sage ich mir? 
Was streben wir als Paar an und was für unseren Bund? 

 
  Paar - an und was streben 
 

 
Hirtengebet 

533 Sie haben einen Bund mit dir geschlossen. 

Mög fest er bleiben, wie aus Erz gegossen: 

Dann weiß ich sie in sicherer, treuer Hut 

und fürchte nicht der Sintflut wilde Wut. 
 
 

534 Du wirst sie alle siegreich heimwärts bringen 

zum Vater, daß dem Lamm sie Lieder singen. 

Ich glaube fest, daß nie zugrunde geht, 

wer treu zu seinem Liebesbündnis steht. 


